
 ANLAGE  
Gemeinde Eitorf 
DER BÜRGERMEISTER zu TO.-Pkt.  
 

Eitorf, den 12.10.2010 
interne Nummer XIII/0279/A 

 
 
Amt 60.1 - Bauverwaltung, Planung, Umwelt, Liegenschaften 

Sachbearbeiter/-in: Jörg Meo  
 
 
 
 
  i.V. 
Bürgermeister  Erster Beigeordneter 
 

ANTRAG 
- öffentlich - 

 
Beratungsfolge 
 
Rat der Gemeinde Eitorf 08.11.2010 

 
 
Tagesordnungspunkt 
 
Erarbeitung eines Kommunikationskonzeptes zum ÖPNV - Antrag CDU-Fraktion vom 02.10.2010 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat macht von seinem Rückholrecht nach § 1 Abs. 2 Satz 2 der Zuständigkeitsordnung 
Gebrauch. 
 
Der weitere Beschluss ergibt sich aus der Beratung. 
 
 
Begründung 
 
Nach der Zuständigkeitsordnung ist folgende Beratungsfolge vorgesehen: 
 

- APUE beratend und der 
- Rat entscheidend. 

 
Die nächste Sitzung des APUE ist erst am 23.11.2010, die danach folgende Ratssitzung am 
20.12.2010. Der Fahrplanwechsel erfolgt am 12.12.2010. Die ordentliche Beratungsfolge ist deshalb 
für den Antrag nicht zielführend. Für die rechtzeitige Beratung des vorliegenden Antrags kommt die 
Ratssitzung am 08.11.2010 in Frage. Hierzu kann der Rat von seinem Rückholrecht nach § 1 Abs. 2 
Satz 2 der Zuständigkeitsordnung Gebrauch machen. 
 
Die Verwaltung hat sowohl die Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft mbH (RSVG) wie auch den Rhein-
Sieg-Kreis (R-S-K) gebeten, Informationen zu übersenden, die zur Veröffentlichung im Hinblick auf die 
 

- Buslinien/Streckenführungen 
- die Einführung des TaxiBusses und 
- den Fahrplanwechsel 

 
vorgesehen sind. Diese können dann – ggf. auf die hiesigen Bedürfnisse angepasst – in den lokalen 
Medien veröffentlicht werden. 



 
Nach Auskunft der RSVG ist mit der Veröffentlichung erst zu rechnen, wenn alle Planungen zum 
Fahrplanwechsel im Dezember 2010 abgeschlossen sind. Das könnte etwa Anfang November 2010 
der Fall sein.  
 
 
 
 
Anlage(n) 
 
Antrag der CDU-Fraktion vom 02.10.2010 zur Erarbeitung eines Kommunikationskonzepts zum ÖPNV 
 


